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Spitzenleistung
in Handwerk und Technik!

Zusammen sind wir ein starkes Team

Samstag, 06.04.2024
12:45 männl. Jgd. E
mJE 2 : JSG Himmelpf./Old. 2
14:15 weibl. Jgd. D
wJD 1 : TV Schiffdorf
16:00 Regionsoberliga Männer
2. Herren : Dollerner SC
18:00 Landesliga Männer
1. Herren : TuS Rotenburg 2

Sonntag, 07.04.2024
10:00 männl. Jgd. E
mJE 1 : MTV Wisch
11:30 männl. Jgd. D
mJD : TuS Harsefeld 2
13:15 weibl. Jgd. B Landesliga
wJB : TSV Altenwalde
15:00 weibl. Jgd. A Landesliga
wJA : TSV Altenwalde
17:00 Regionsoberliga Frauen
2. Damen : HG Bremerhaven

Heimspiele
in

Drochtersen
Heimspiele

in
Bützfleth

Freitag, 15.03.2024
20:00 Landesliga Frauen
1. Damen : HG Winsen/Luhe

Samstag, 16.03.2024
18:00 Regionsoberliga Männer
2. Herren : ATS Bexhövede

Jahreshauptversammlungen

Auch das Vereinsleben ist in 
Deutschland gesetzlich gere-
gelt. So muss z. B. in jedem 
Jahr eine Jahreshauptver-
sammlung stattfinden. Es gibt 
in Bützfleth gibt es eine ganze 
Menge Vereine und also auch 
viele Jahreshauptversammlun-
gen, die meisten finden in den 
ersten Monaten des Jahres statt.
Von der Feuerwehr haben wir 
im letzten BHB berichten. 
Diesmal erfahren Sie noch eini-
ges über die Jugendfeuerwehr. 
Beim TuSV wurde die JHV mit 

Spannung erwartet. Eine wich-
tige Personalie schon einmal 
an dieser Stelle - nach 12 Jah-
ren Vereinsarbeit als 1. Vorsit-
zender an der Spitze des TuSV 
übergab Jan Horwege den Staf-
felstab an den bisherigen 2. 
Vorsitzenden Bernd Bischoff. 
Wichtigster Tagesordnung war 
aber sicherlich die Vorstellung 
und möglichst auch Verab-
schiedung der neuen Vereins-
satzung. In der nächsten Aus-
gabe werden wir umfangreich 
berichten.

Fit und Fun 
Run

Mi. 1. Mai 2024
Infos und Anmelde-

formalien im Netz unter
www.tusvbuetzfleth.de

Jan Horwege (links) kandidierte nicht wieder als 1. Vorsitzender 
des TuSV; sein Nachfolger ist Bernd Bischoff.

Umwelttag

Sa. 06.04.2024, 09:00 Uhr
Treffpunkt: Dorfgemein-

schaftshaus

Großreinemachen in 
Bützfleth



 Ihre Wohlfühlapotheken in Kehdingen

www.Apotheke-Kehdingen.de
Info@Apotheke-Kehdingen.de

dler      potheke 
seit 1751

Hauptstr. 51 - Freiburg
Tel: 04779 / 235

horn      potheke 
Deichstrasse 1 - Stade / Bützfleth

Tel: 04146 / 929 81-0

Schulstr.1 - Drochtersen
Tel: 04143 / 221 

lte      potheke 
seit  1790

rnika      potheke 
Ziegelstr. 20 - Wischhafen
Tel: 04770 / 808 12-0

Für Ihre Gesundheit 
sind wir jetzt auch 
online für Sie da 

www.Apotheke-Kehdingen.de
Kostenloser Bestell- und Bring-Service

Telefon: (04141) 404 - 442
WhatsApp: (04141) 404 - 444
vertrieb@stadtwerke-stade.de
www.stadtwerke-stade.de

Ganz einfach zuhause laden
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       Kompetente Beratung

       Keine Anschaffungskosten

       Rundum-sorglos-Paket

StadeWallboxContracting – E-Ladestation clever mieten

© MENNEKES Elektrotechnik GmbH & Co. KG

Weitere Informationen
finden Sie auf unserer
Website.
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Offensiv oder defensiv?
Hauptsache aktiv.

Wir sind für mehr Sport in der Region.
Unsere Mitmenschen sollen ihre Leidenschaft zum
Handballsport in der Nähe ausleben können. Daher
unterstützen wir aktiv lokale Vereine des Handballs.
Mehr dazu und zu unserem weiteren Engagement
finden Sie unter sparkasse.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

#lindemanngruppe

#lindemanngruppe

Du möchtest mehr aus der 
LINDEMANN-Familie erfahren?

FOLGE UNS AUF INSTAGRAM & FACEBOOK



3Sa., 16.03.2024 · Nr. 08 / Jg. 26 · BHB Lokales

www.matthaei.de
bremervoerde@matthaei.de

Ortsratssitzung

Am Sonntag, dem 14. April fin-
det unter dem Titel „Angebo-
te rund um den Garten“ zum 
zweiten Mal von 11.00 bis 16.00 
Uhr in der Festung ein Markt 
rund um den Garten statt. Der 
Start im letzten Jahr mit vielen 
Ausstellern und Gästen war äu-
ßerst erfreulich. Da war es für 
uns natürlich selbstverständ-
lich, auch in diesem Jahr diese 
Veranstaltung ins Programm 
aufzunehmen. 

Stauden- und Gartenmarkt in der Festung Grauerort
Neben Stauden und Pflanzen 
gibt es „Ditt und Datt“, was 
man im Garten gerne hat. 
Die LandFrauen Kehdinger 
Moor und das Festungsteam 
bieten Snacks zur Mittagszeit 
sowie Kaffee und Torte am 
Nachmittag an. Wir haben noch 
Platz für Aussteller*innen, egal 
ob als Hobbyist oder Profi, al-
le sind herzlich willkommen. 
Falls jemand Interesse und ein 
entsprechendes Angebot für 

den Garten haben sollte, sind 
diese Gartenfreaks bei uns ge-
nau richtig. Das Angebot, aber 
auch die Personen sollten aber 
wetterfest sein, da wir aus-
schließlich Plätze für den Au-
ßenbereich anbieten. 
Anfragen bzw. Anmeldungen 
bitte bis zum 10. April an Kurt 
von Schassen; kvs.stade@t-on-
line.de;  0151 7240 7508; rich-
ten.
Bericht: Kurt v. Schassen

Im Februar war der Ortsrat zu-
sammen mit dem Ausschuss 
für Stadtentwicklung, Klima 
und Umwelt zu einer außer-
planmäßigen Sitzung in Stade 
zusammengekommen. Damals 
wurden die nötigen Beschlüsse 
gefasst, um ein neues Baugebiet 
in Bützfleth am Hornstieg in 
Angriff nehmen zu können.
In der vergangenen Woche tag-
te der Ortsrat zum ersten Mal 
in diesem Jahr wieder in Bütz-
fleth, wie gewohnt mit nicht ge-
rade kurzer Tagesordnung aber 
ohne brisante Themen.
Mehrere Zuschussanträge wur-
den ohne Diskussion geneh-
migt. Die Ortschaftsbücherei 
erhält 2800 € für neue Bücher 
und Medien, der Trägerverein 
Freibad wird mit 3000 € für die 
Schwimmkurse im Sommer un-
terstützt, der Förderverein Kita 
und Schule macht wieder ein 
Zirkusprojekt und erhält dafür 
1500 €. Die Stadt Stade hat die 
Unterstützung der Feuerwehren 
geregelt, es gibt 51 € pro akti-
ven Mitglied. 151 Mitglieder 
hat die Bützflether Wehr und 
weil in diesem Jahr das neue 
Gerätehaus gebührend gefeiert 
wird, gibt es noch einen 2000 € 
starken „Feierzuschuss“.
Unter den TOPs „Mitteilungen“ 
und „Einwohnerfragen“ wurde  
der schlechte Zustand etlicher 
Bützflether Straßen themati-

siert. Vor allem der Erlenweg 
und die Kanalstraße sind in 
einem erbärmlichen Zustand. 
Stadtrat Lars Kolk merkte an, 
dass die finanziellen Mittel be-
reitgestellt seien, dass aber der 
Personalmangel in der Verwal-
tung ein großes Problem dar-
stelle. In der Vergangenheit sei 
Vieles vertagt worden, anstatt 
rechtzeitig zu sanieren und das 
rächt sich jetzt. Nun sei eigent-
lich eine grundlegende Erneue-
rung nötig aber leider zur Zeit 
nur eine „Flickschusterei“ mög-
lich. 
Im Borsteler Weg war im ver-
gangenen Jahr mit Bitumen-
tränkung der Fahrbahn begon-
nen worden. Dann kam die mo-
natelange Regenphase und die 
Arbeiten mussten unterbrochen 
werden. Der jetzige Zustand 
der Fahrbahn ist also nicht der 
Endzustand. Bis zum Mai sol-
len die Arbeiten abgeschlossen 
sein. Die Stadt hat mit einer 
derartigen Sanierung gute Er-
fahrungen gemacht. Inwiefern 
der neue Straßenbelag auch der 
Beanspruchung durch schwere 
landwirtschaftliche Fahrzeu-
ge gewachsen ist, wird die Zu-
kunft zeigen.
Die Ankündigung der Ver-
kehrsberuhigung in der Blu-
menstraße durch das Aufkle-
ben von einer Art Stolperstei-
nen verzögert sich, weil der  

jetzige Zustand des Straßenbe-
lags zu schlecht ist; es müssen 
noch Vorarbeiten erledigt wer-
den.
Radfahren in Bützfleth - nur der 
Obstmarschenweg hat einen se-
paraten Radweg. Es gibt keine 
anderen Straßen, bei denen die 
Nutzung des Fußwegs durch 
Radfahrer durch eine beson-
dere Beschilderung erlaubt ist. 
Radfahrer müssen dort also die 
Straße benutzen. Das scheint 
nicht allen Autofahrern  klar zu 
sein. Es wird geprüft, auf wel-
chen Straßen ein Anbringen 
von Piktogrammen hilfreich 
wäre.
Dr. Jochen Witt hatte eine An-
frage an die Verwaltung zur 
Thematik Starkregen und Aus-
wirkungen auf Bützfleth ge-
stellt. Anstatt einer kurzen Ant-
wort durch den Verwaltungs-
vertreter Herrn Kolk gab es 
ein ausführliches Referat. Die 
Stadt Stade hatte im vergange-
nen Jahr beschlossen, eine Star-
kregenkartierung für die ganze 
Stadt zu erstellen und in einem 
Pilotprojekt sollte das für den 
Ortsteil Bützfleth geschehen. 
Danach wurde es still, aber die 
Verwaltung hat  - auch im Stil-
len - gute Arbeit geleistet. Wir 
werden in einer unserer nächs-
ten Ausgaben ausführlich zu 
diesem Thema berichten. 
Bericht: Karin Maldener

Am Do., den 21. März 2024, um 
19:00 Uhr findet im DGH die 
Jahreshauptversammlung der 
Ortsgruppe Bützfleth des Roten 
Kreuzes statt.

JHV des DRK

Moorchaussee 129
21683 Stade-Bützf lethermoor

Telefon 0 41 46 / 2 35
www.hartlefs-gasthof .de

        
  Wir brauchen dringend
      Unterstützung und 
               suchen:
         Küchenpersonal
              als Minijob 
           oder in Teilzeit
     flexible Arbeitszeiten
   Bewerbung gerne per email:
     info@hartlefs-gasthof.de
 

130 Jahre Hartlef´s Gasthof
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Handball

Am Samstag, den 09.03.2024, 
starteten wir nach Oldenburg. 
Wir waren sehr motiviert, doch 
uns war von vornerein klar, dass 
dieses Spiel ein Spiel auf Au-
genhöhe werden würde. Diese 
Erwartung bestätigte sich rela-
tiv schnell, denn das Spiel blieb 
anfangs sehr ausgeglichen. Bis 
auf eine Ausnahme wurde der 
Torunterschied von einem Tor 
bis zur 23. Minute weder von 
uns noch von Oldenburg über-
schritten. Kurz vor der Pause 
konnte Oldenburg dann aber 
doch noch ein 14:12 rausholen. 
In der Halbzeitbesprechung be-
sprachen wir die Fehler, die uns 
vorher unterlaufen waren und 
wie wir sie in der zweiten Halb-
zeit vermeiden könnten. Voller 
Optimismus starteten wir in die 
zweite Hälfte des Spiels. Doch 
auch Oldenburg hatte sich in 
der Halbzeit auf den weiteren 
Spielverlauf eingestellt und im 
Gegensatz zu uns, konnten sie 
sich uns gegenüber anfangs 
durchsetzen. Aufgrund von 
zu vielen technischen Fehlern 
und Fehlwürfen konnten sich 
die Oldenburger Mädels sehr 
schnell absetzen und so stand 
es in der 32. Minute 21:15. 
Zwar war dies ein großer Rück-
schlag, aber wir gaben nicht 
auf. Vor allem im zweiten Teil 
der zweiten Halbzeit griffen 

Handball-Krimi der wJB in Oldenburg
die Schiedsrichter dann kon-
sequenter durch und verteilten 
viele Strafen. Obwohl wir eben-
falls von den Strafen betroffen 
waren, profitierten wir sehr 
von den 2-Minutenstrafen ge-
gen Oldenburg. Außerdem än-
derten wir unsere Aufstellung, 
ab sofort spielten wir mit zwei 
Kreisläuferinnen im Angriff 
und mit zwei vorgezogenen 
Spielerinnen in der Abwehr. 
Diese Umstellung war zwar mit 
einem gewissen Risiko verbun-
den, aber unser Plan ging auf 
und in der 45. Minute, fünf Mi-
nuten vor Abpfiff, konnten wir 
zum 23:23 ausgleichen. Ab die-
sem Augenblick herrschte dann 
pures Chaos auf dem Feld. Die 
Halle war emotionsgeladen, 
beide Mannschaften standen 
enorm unter Druck. Zusätzlich 
kamen vermehrt Uneinigkeiten 
zwischen den Schiedsrichtern 
vor, was das Chaos verstärkte. 
In den letzten Minuten kam es 
so gut wie gar nicht mehr zu 
einem sechs gegen sechs Spiel, 
da beide Mannschaften auf-
grund von Zeitstrafen in Un-
terzahl spielen mussten. Die 
letzten zwei Minuten waren 
von vielen Zeitstrafen, gelben 
Karten, Siebenmetern und zwei 
roten Karten, eine davon gegen 
uns, geprägt. In der 48. Minu-
te stand es 25:25. Nach einem 

Fehlwurf der Gegner, setzten 
wir zum Tempogegenstoß an, 
verloren den Ball allerdings auf 
dem Weg nach vorne. Nach-
dem unsere Torhüterin in der 
letzten Minute einen 7- Meter 
hielt, setzten wie erneut zu ei-
nem Tempogegenstoß an, verlo-
ren den Ball jedoch erneut. Die 
Oldenburger schalteten schnell 
um und wollten ein schnelles 
Tor gegen unsere, nur aus vier 
Spielerinnen entstehende, Ab-
wehr werfen, jedoch parier-
te unsere Torwartin Caro ein 
zweites Mal. Weil es auch nach 
dieser Aktion wieder Uneinig-
keiten zwischen den Schieds-
richtern gab, kam es zu einem 
Missverständnis, denn eine 
gegnerische Spielerin dachte, 
dass ihre Mannschaft nun mit 
einem Neunmeter in Ballbesitz 
wäre und griff deswegen zum 
Ball. In diesem Moment ende-
te die reguläre Spielzeit mit ei-
nem Spielstand von 25:25. Ein 
möglicher Tempogegenstoß für 
uns wurde mit dieser Aktion 
unterbunden, doch wie geht es 
jetzt weiter? Die Schiedsrichter 
fingen an sich zu besprechen. 
Es kamen Zurufe aus dem Pu-
blikum, von den Trainerbän-
ken und auch von den Spielern. 
,,Ab-pfiff, Ab-pfiff‘‘ protestier-
ten einige gegnerische Eltern in 
diesen Minuten. In einem Kreis 

versammelt, gingen die Emoti-
onen mit uns durch. Wie geht 
es jetzt weiter? Können wir die-
ses Spiel noch gewinnen? Nach 
einer gefühlten Ewigkeit dann 
die Entscheidung der Schieds-
richter: Rot für die gegnerische 
Spielerin und ein 7-m-Wurf für 
uns. Mit dieser Entscheidung 
kam einerseits große Erleich-
terung und neue Hoffnung auf, 
gleichzeitig allerdings auch Pa-
nik. Niemand von uns traute 
sich zu, diesen spielentschei-
denden 7-Meter zu werfen. 
Da eine unserer zwei 7-Meter-
schützinnen eine Minute zuvor 
mit Rot disqualifiziert worden 
war, wurde Xenia, unsere ande-
re 7-Meter-Schützin mehr oder 
weniger zum 7-Meterpunkt 
gezwungen, nachdem der Rest 
der Mannschaft ihr ermutigend 
zugesprochen hatte. Kurz nach 
Pfiff zum 7-Meter dann Freu-
denschreie von unserer Seite, es 
war ein Tor! Letztendlich konn-
ten wir das knappe und aufre-
gende Spiel gegen den VfL Ol-
denburg 2 mit einem Ergebnis 
von 25:26 für uns entscheiden. 
Was ein Spiel! 
Bis zu unserem nächsten Spiel 
am 07.04.24 um 13:15 in Droch-
tersen gegen Altenwalde, ist es 
noch ein bisschen hin, aber wir 
werden unser Bestes geben die-
ses Spiel für uns zu entschei-
den, nachdem wir das Hinspiel 
nur mit 21:22 gewannen.
Bericht: Lene v. Schassen, Li-
sann Lingk

Die Schlussminuten dieser Begegnung waren wirklich nichts für schwache Nerven
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im ersten Spiel nach der Weih-
nachtspause hatten wir den jet-
zigen Tabellenzweiten, der JSG 
Himmelpforten/Oldendorf zu 
Gast. es war ein von Beginn 
an gutes Spiel. Wir kämpften 
um jeden Ball, verteidigten 
sehr gut und gingen mit 8:4 in 
die Pause. Nach Wiederanpfiff 
spielten wir deutlich bissiger in 
der Abwehr und konnten da-
durch viele Bälle gewinnen. 
Wir scheiterten jedoch einige 
Male auch am guten Torhüter 
der Gäste, gewannen aber trotz-
dem mit 14:7.
Mit 8 Jungs reisten wir zum 
Rückspiel nach Oldendorf. Vor 
allem in der ersten Halbzeit 
wurde es wieder ein sehr gu-
tes E-Jugend-Spiel. Wir setz-
ten uns gut durch und spielten 
gute Doppelpäss. So ging es 
über 2:2 auf 5:3 für uns. Him-
melpforten ließ aber nicht lo-
cker und drehte das Spiel auf 
8:6, Halbzeit 10:8. Kurze Pau-
senbesprechung. Innerhalb von 
2 Minuten hatten meine Jungs 
das Spiel dann wieder auf 10:10 

Burzlaff SHK 
Inhaber: Sascha Burzlaff
Obstmarschenweg 337                       
21683 Stade
Tel.: 04146/239 7015
Mail: info@burzlaff-shk.de
www.burzlaff-shk.de

Terminierung und Buchhaltung: 
Dominika Pisarczyk

• Montage von 
Sanitär-Heizungs-
und Solaranlagen
•Heizungswartung 
aller Marken für 
Öl, Gas und 
Pellets/Holz
• Kunden-
,Störungs- und 
Notdienst
• Badsanierung
• Beratung und 
Einbau von 
Wärmepumpen 
auch im Altbau
•Beratung zur 
Förderung
•Gutachten bei 
Versicherungs-
schäden

Wir starten in unsere Rückrun-
de mit einigen Fehlern im An-
griff, sowie auch in der Abwehr. 
In unserem letzten Spiel gegen 
den MTV Wisch lagen wir nach 
der 10. Spielminute 1:3 hinten, 
wodurch unser Trainer zeitig 
eine Auszeit einforderte. Im 
Laufe der ersten Halbzeit konn-
ten wir uns dann trotzdem noch 
auf 4 Tore absetzen und sind 
mit einem Halbzeitstand von 
10:6 in die Kabine gegangen. In 
der zweiten Halbzeit starteten 
wir mit dem Ziel, eine kompak-
tere Abwehr aufzubauen und 
vorne keine Bälle mehr liegen 
zu lassen. Das haben wir gut 
umgesetzt, sodass wir in der 40. 

Unser Rückspiel gegen den VfL 
Horneburg stand auf dem Pro-
gramm und das Ziel war klar: 
Zwei Punkte wie im Hinspiel 
sollen mit nach Hause genom-
men werden. 
Wir waren heiß auf die Par-
tie und starteten gut ins Spiel. 
Durch eine kompakte Abwehr, 
klares Durchspielen im Angriff 
und mit klasse Paraden von 
Steffi ging̀ s mit einem Halbzeit-
stand von 11:18 in die Kabine.
An die Leistung der 1. Halbzeit 
wollten wir anknüpfen und das 
Spiel „solide runterspielen“. 
Leider starteten wir etwas zu 
hektisch in die zweite Halbzeit 
und ließen Horneburg zu dicht 
auf 22:24 rankommen. Nach 
mehreren Zeitstrafen konn-

Das Motto hieß Derby-Time
ten wir dann ab der 51. Minute 
wieder konzentriert spielen und 
auch im Angriff saubere Tore 
rausspielen. Schlussendlich ge-
wannen wir mit 30:24.
Besonders erwähnenswert ist 
die Leistung von unserer Celi-
ne Stadach, die sich gleich mit 
7 Toren von links- und auch 
sogar rechtsaußen in die Torlis-
te eingetragen hat! Ein großes 
Dankeschön an Emmi, Nina 
und Jessi fürs Aushelfen und 
die wie immer tollen Fans, die 
mitgekommen sind 
Als nächstes steht bei uns das 
Heimspiel gegen HG Win-
sen am Freitag den 15.03. an. 
Kommt gerne vorbei und unter-
stützt uns in heimischer Halle 
Bericht: Melina Helberg

Rückrundenstart für die wJC
Minute schon mit 7 Toren vorne 
lagen. Durch unsere mangelnde 
Kondition haben sich die Geg-
ner doch noch etwas verkürzt. 
Trotzdem gewinnen wir das 
Spiel mit 25:21. Wir sind nicht 
mit unserer Leistung zufrieden, 
aber werden in den kommenden 
Woche hart arbeiten, um zu un-
serem entscheidenden Spiel ge-
gen den HSG Land Hadeln wie-
der fit zu sein. Wir hoffen, dass 
wir in den kommenden Spielen 
weiter so gut abschneiden wie 
bisher, damit wir uns dann am 
Ende der Saison den Meisterti-
tel erkämpfen können. 
Bericht: Jette Cholewa, Klara 
Köncke

Mal so und mal so
mJE gewinnt zu Hause gegen den Tabellenzweiten, aber 
leider nicht auswärts

ausgeglichen. Es ging dann 
immer hin und her. Leider wa-
ren wir in der zweiten Halb-
zeit nicht ganz so abwehrstark 
wie sonst und außerdem spiel-
te die Heimmannschaft keine 
Manndeckung sondern stellte 
sich mit 5 Mann in den 9-Me-
ter-Bereich. Wir konnten nicht 
so wie gewohnt jemand frei-
spielen, der mehr oder weniger 
unbedrängt auf das Tor werfen 
kann. Es ging über 11:11 zum 
14:14, dann zog Himmelpforten 
auf 17:14 weg. Den Rückstand 
konnten wir nicht mehr aufho-
len und verloren das Spiel mit  
21:17. Die Leistung der Jungs 
war absolut gut. Hätte die geg-
nerische Mannschaft sich an 
die Manndeckung gehalten, 
wäre es bestimmt ein anderes 
Ergebnis geworden. Ich war ab-
solut zufrieden. Wir hatten sehr 
viele gute Aktionen im Spiel. 
Jetzt gehen wir in die Oster-
spielpause. 
Wir werden in den Ferien wei-
ter trainieren
Bericht: Christian Cholewa

Torreiches Spiel der 1. Damenmannschaft
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Die jungen TuSV-Fussballer 
der U10 freuen sich über neue 
Trikots, gesponsert durch 
die Stader Gehwegreinigung 
GmbH. Die hochwertigen Tri-
kots, überreicht von Maximi-
lian Willers an Trainer Mi-

Danke für die neuen Trikots

chael Linke sorgen nicht nur 
für Begeisterung bei den Kin-
dern, sondern stärken auch den 
Teamgeist. Die Mannschaft be-
dankt sich herzlich und freut 
sich darauf, die Trikots stolz bei 
kommenden Spielen zu tragen.

Es war schon etwas Besonde-
res als erster eine Jahreshaupt-
versammlung in den neuen 
Räumlichkeiten des neuen 
Gerätehauses in der Nicolaus-
Dreyer-Straße abzuhalten.  
Nachdem sich die Anspannung 
bei den Jugendlichen gelegt 
hatte, wurde die Versammlung 
wie erwartet professionell ab-
gearbeitet. 
Jugendfeuerwehrwart Malte 
Hartlef eröffnete die Versamm-
lung und durfte Gäste aus der 
Politik, Verwaltung, Feuerwehr 
und natürlich auch Eltern der 
Jugendlichen begrüßen. In sei-
nem Jahresbericht verwies Ju-
gendwart Malte Hartlef auf ei-
nen Mitgliederbestand von 21 
Jugendlichen. Drei von ihnen 
traten in die aktive Wehr über. 
Den Jugendlichen wurden 47 
Dienste unterschiedlichster Art 
wie z.B. Feuerwehrtechnische 
Dienste, Sport, Zeltlager usw. 
angeboten. Dabei leisteten sie 
und das Betreuerteam insge-
samt 5257 Stunden.
Für das Jahr 2024 ist wieder ein 
Boßelturnier geplant. Auch ein 
Zeltlager soll wieder stattfin-
den. Ebenso freut man sich auf 
die offizielle Einweihung des 
neuen Gerätehauses und auf 
einen Tag der offenen Tür. Er 
dankte seinen zwölf Betreuern 

JHV der Jugendfeuerwehr

für die Unterstützung und für 
den reibungslosen Ablauf in-
nerhalb der Abteilung. 
Jugendsprecher Paul Meyer be-
richtete anschließend über die 
Highlights des Jahres. Dazu 
gehörte das Zeltlager in Röbel 
an der Müritz, sowie der 24 h 
Spendenlauf. Mit viel Elan und 
Freude wurde auch der Umzug 
in das neue Gerätehaus abgear-
beitet. Nicht zu vergessen das 
Sommerfest der Jugendfeuer-
wehr zusammen mit der Kin-
derfeuerwehr. Hieran hatten al-
le Beteiligten viel Spaß. 
Eine besondere Ehre gab es für 
den ehemaligen Betreuer Chris-
tian Reinsch. Er wurde zum  
Ehrenbetreuer ernannt,  Chris-
tian Reinsch ist selbst in der Ju-
gendfeuerwehr groß geworden 
und hat danach 10 Jahre als Be-
treuer mitgewirkt. Jetzt über-
nimmt er Aufgaben in der akti-
ven Wehr und gab das Amt ab. 
Malte Hartlef dankte ihm für 
die jahrelange gute Zusammen-
arbeit und überreichte ihn die 
Urkunde zum Ehrenbetreuer.
Auch ein neuer Jugendvorstand 
wurde gewählt. Zum Jugend-
sprecher wurde Paul Meyer, 
zum Schriftführer Ben Haak 
und zum Kassenwart Michael 
Rodrich gewählt. 
Bericht: Erwin Bube

 Die Bützflether Jugendfeuerwehr mit ihren Betreuern

Nachrichten aus der Festung
Am 29. März ist es wieder so-
weit: Wir öffnen nach einer 
Winterpause wieder unser Tor 
auf der Festungsbrücke. Sams-
tags und sonntags sind wir wie-
der für die Gäste im Café und 
am Kiosk da. In der bekannten 
Zeit von 11:00 bis 17:30 Uhr 
bieten wir selbst hergestell-
te Torten und Kuchen sowie 
Würste vom Grill - alternativ 
Grillkäse -  an. Auf Grund der 
angespannten Personallage und 
des z. T. geringen Gästezuspru-
ches aber nicht mehr am Frei-
tagnachmittag. 
Die bekannten Dämmerschop-
pen am Freitagabend ab 18:30 
Uhr bleiben weiterhin im Pro-

gramm. Wir werden aber nur 
noch einen Abend pro Monat 
anbieten. An 4 Terminen bie-
ten wir ein Musikprogramm an 
(31. Mai, 12. Juli, 09. August, 
13. September); am 21. Juni 
freuen wir uns auf das belieb-
te Flammlachsessen. Einen be-
sonderen Hinweis richten wir 
an die Kinder: Am Ostermon-
tag kommt der Osterhase von 
12:00 – 15:00 Uhr in die Fes-
tung. Für den Personenkreis, 
der wieder häufiger in die Fes-
tung kommen möchte, liegt die 
Saisonkarte zum Preis von 10 € 
an der Kasse bereit. Wir freuen 
uns auf viele Gäste.
Kurt von Schassen

Aus der winterlichen Kälte in 
die warme Küche kommend, 
empfängt uns der Duft von 
schmelzendem Käse und bro-
delnder Soße. Mediterrane Auf-
läufe aus frischen Zutaten für 
die Sommerparty oder Kom-
binationen mit edlem Gemüse 
und Fisch für den feierlichen 
Anlass. Die vielseitigen Ofen-
gerichte können sich jederzeit 
sehen lassen. In diesem Kurs 

Aufläufe für alle Jahreszeiten
wird eine Vielfalt der Variati-
onsmöglichkeiten gezeigt. Eine 
kulinarische Rundreise mit in-
teressanten Stationen wird uns 
geboten.
Am Do., 09. 04 2024, oder Di., 
16. April 04, 18:30 Uhr in der 
Küche der Porta-Coeli-Schule 
Himmelpforten; Anmeldung: 
bis 2. April 2024 bei Ilka von 
Bargen, Tel. 04146 6333
Kursgebühr 13 € + Zutaten
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 � Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik

 � Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

 � Maurer

 � Holz- und Bautenschützer

 � Kaufmann für Büromanagement

 � Kaufmann für IT-Systemmanagement

 � Trockenbaumonteur

 � Technischer Systemplaner

 � Betriebswirtschaftslehre

 � Gebäudetechnik

 � Management Erneuerbarer Gebäudeenergietechnik

 � Elektrotechnik

 � Bauingenieurwesen

 � Handwerksmeister

LEISTUNG AUF DER GANZEN LINIE www.ndb.de

BAUSANIERUNG
NORDDEUTSCHE

AUSBILDUNG, STUDIUM ODER MEISTER? 

BEI UNS HAST DU ALLE MÖGLICHKEITEN

FÜR DEINE ERFOLGREICHE ZUKUNFT!
W/M/D

NDB TECHNISCHE SYSTEME · ROBERT-BOSCH-STRASSE 11 · 21684 STADE
KARRIERE@NDB.DE · 04141 523-01

KARRIERE
BEI NDB!

NDBTechnischeSystemendb_technische_systeme

AUSBILDUNG STUDIUM / MEISTER

„Vom Acker zum Grundstück“

Bauträgerfreie Grundstücke zur Bebauung mit    
..Einfamilien- und Doppelhäusern 

Größen frei wählbar 

Keine Bauverpflichtung

Die aktuelle Verfügbarkeit der  
Grundstücke finden Sie auf unserer 
Webseite - Kostenlose Reservierung

WERRETAL Urbanisations GmbH 
Bunsenstraße 5,  32052 Herford 

05221 77 003 21 
info@werretal.de       www.werretal.de

U R B A N I S A T I O N S  G m b H Baugebiet Hornstieg in Bützfleth

Nicolaus-Dreyer-Straße

Ob
stm

ar
sc

he
nw

eg

N

ab 169€/qm


